
Auch dieses Jahr fand die traditio-
nelle Weihnachtsfeier in der stilvoll 
dekorierten Werkstatt statt.
An der letztjährigen Weihnachtsfei-
er wurde die 50-jährige Firmen-
treue von Guido Käppeli gefeiert. 
Leider ist er dieses Jahr unerwartet 
verstorben. Während einer Schwei-
geminute wurde der grossen Ver-
dienste unseres Patrons Dr. Guido 
Käppeli gedacht.

Die Firma Käppeli kann auf ein erfolgrei-
ches Jahr mit vielen interessanten Baustel-
len zurückblicken. Wir haben es auch die-
ses Jahr geschafft, die Aufträge in unserem 
Einzugsgebiet zu erhalten, sodass keine 
weiten Distanzen gefahren werden muss-
ten. Wir blicken optimistisch auf das kom-
mende Jahr und werden erneut die Gele-
genheit haben, die Leistungsfähigkeit und 
die Qualität des Teams unter Beweis zu 
stellen, da man uns schon mit einigen grös-
seren Aufträgen betraut hat. Auch künftig 
wird es jedoch eine grosse Herausforde-
rung sein, genügend Aufträge zu generie-
ren. Es ist zu erwarten, dass das Klima in 
der Baubranche noch frostiger wird. Wir 
sind daher froh, mit guter Arbeit, Zuver-
sicht und Vertrauen, auch die Basis für 
künftig erfolgreiche Taten gelegt zu haben.

Getreu dem Motto, dass tüchtige und 
treue Mitarbeiter Gold wert sind, wurden 
die langjährigen Mitarbeiter in Jahren mit 
Gold aufgewogen. So konnten insgesamt 
160 Dienstjahre geehrt werden. In den 

wohlverdienten fl exiblen Altersrücktritt gin-
gen Leo Kälin und Wendelin Dittli. Auch 
dieses Jahr durften wir erfolgreiche Lehr-
abgänger auszeichnen, nämlich Lorenz 
Scherrer als Strassenbauer EFZ, Marco 
Steiner (PrA Bau) und Remo Müller als Bau-
maschinenmechaniker EFZ. Ebenfalls ge-
ehrt wurde Jonas von Rickenbach für die 
erfolgreiche Absolvierung der Vorarbeiter-
schule.

Beim gemütlichen Zusammensein erin-
nerte man sich an viele gemeinsame Erleb-
nisse, die, je später der Abend, immer 
schöner und abenteuerlicher wurden.

Käppeli ehrt seine Mitarbeitenden

40 Jahre: Leo Kälin.
10 Jahre: Adrian Weber und Daniel Schmitz 
(nicht auf Foto).

20 Jahre: Rajko Blagojevic (l.) und Ruedi Lagler (r.).

5 Jahre: Hintere Reihe (v.l.n.r.): Peter Mazenau-
er, Robert Tula, Benno Gubser und Daniel Gisler. 
Vordere Reihe: Andreas Schelbert und Hugo De 
Almeida.

15 Jahre: Enzo Carrubba (l.) und Marcel Schilter (r.).

Erfolgreichere Lehrabschlüsse:  Roberto von 
Euw (Berufsbildner) mit Marco Steiner. Nicht auf 
dem Foto: Lorenz Scherer und Remo Müller.

Im Rahmen der traditionellen Jahres-
schlussfeier konnte wiederum eine
ganze Schar tüchtiger Mitarbeitender
für Ihre Firmentreue geehrt werden.
Dies unter dem Motto: Herausforde-
     
es schon so, denn auch die diesjäh-
rigen Jubilare waren in ihrem Be-
rufsalltag tüchtig gefordert und da-
  

Mit 30 Dienstjahren standen Polier Joe We-
ber und Strassenbauer Milan Lazic an der
Spitze. Auf 25 Jahre darf Kaufman Walter
Fürst mit Stolz blicken, auf 20 Jahre die
Poliere Mario Poletti und Othmar von Euw.
Markus Sifrig und Patrik Tonazzi sind seit
15 Jahre wertvolle Stützen des Teams. Für
ihre 10 Dienstjahre konnten Pacal Brech-
bühl und Jörg Gehmlich von Lukas Käppeli
die drei goldenen Sterne mit Diamant und
Andreas Gamma, Stojan Dokic und Sven
Mannhardt die drei blanken für ihre 5 Jahre
in Empfang nehmen. Geschäftsführer Edi
Tonazzi, freute sich von einem arbeitsrei-
chen und wiederum sehr herausfordernden
Geschäftsjahr berichten zu können. Er be-
dankte sich bei Kader und Mitarbeitenden
für den tollen Einsatz und für die Bereit-
schaft, auch aussergewöhnliche Aufgaben
mit vollem Elan und ohne grosses Wenn
und Aber anzugehen. Die Herausforderung
        
die Hundertschaft den Firmenabend, durch
den der Inventarchef Toni Föhn souverän
führte, in bester und froher Verfassung
feiern. Dank dem umsichtigen Handeln je-

des Einzelnen des Teams verlief das Jahr
wieder unfallfrei. Das Motto, dass nur si-
chere Arbeit gute Arbeit ist, bewahrheitete
sich einmal mehr. Guido Käppeli bedankte
sich seinerseits und im Namen des Verwal-
tungsrates allen, die zum guten Gelingen
des Jahres beigetragen haben. Er hob her-
vor, dass Bauen noch immer eine Mann-
schaftsleistung sei und es deshalb auf die
Leistung eines jeden Einzelnen ankommt.
Spitzenleistungen werden sicher auch im
kommenden Jahr nötig sein, denn das
Bauklima dürfte seiner Einschätzung nach
kaum milder und nachsichtiger werden. Um
so milder klang dafür der Abend aus.

       

25 Jahre: Walter Fürst

15 Jahre: Markus Sifrig (l.) und Patrik Tonazzi (r.)
30 Jahre: Joe Weber (l.) und Milan Lazic (r.)

20 Jahre: Mario Poletti (l.) und Othmar von Euw (r.)

10 Jahre: Pascal Brechbühl (m.) zusammen mit Edi
Tonazzi (l.) und Lukas Käppeli (r.) Es fehlt Jörg Gehmlich

Erfolgreicher Lehrabschluss: v.l.n.r.: Bauschinen-
mechaniker-Lehrmeister Toni Föhn, Paul Föhn, Erich
Nideröst, Simon Rohrer, Remo Mathis, Edi Tonazzi
und Lukas Käppeli
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INDIVIDUELLE FÄHIGKEITEN ERKENNEN UND ENTFALTEN 

Seit über 160 Jahren beginnen in Ingenbohl engagierte junge Menschen bemerkenswerte Laufbahnen. Tradi-
tionell und historisch gewachsen fördern das Gymnasium, die Sekundarschule sowie das Internat mit seinen 
erfolgreichen und humanistisch ausgerichteten Bildungsprogrammen ausschliesslich junge Frauen.

DAS GYMNASIUM 
FÜR JUNGE FRAUEN
MATURA ODER MATURA BILINGUAL D/E

Alt Bundesrätin Micheline Calmy-Rey hat das Theri 
besucht, ebenso Alt Bundesanwältin Carla del 
Ponte und Politpionierin Emilie Lieberherr. Viele 
weitere bedeutende Namen sind auf dieser Liste 
zu finden. Vor 27 Jahren wurde die Schule in eine 
eigenständige Stiftung umgewandelt.

DIE MATURA
VORBEREITUNG AUF DIE UNIVERSITÄTEN

Im Fokus steht nicht alleine die schulische Bildung. 
Abseits von klassischen Rollenbildern können sich 
die jungen Frauen individuell entfalten und sich 
zu selbständig denkenden, verantwortungsvollen 
Persönlichkeiten entwickeln. Die interdisziplinäre 
Ausrichtung stellt globales Lernen im Rahmen von 
Gesellschaft, Politik und Kunst in das Zentrum.
Mit der erlangten Matura sichern sich die Absol-
ventinnen den prüfungsfreien Zutritt zu den Uni-
versitäten und Hochschulen im In- und Ausland.

MATHE-POOL UND FREMDSPRACHEN-POOL bieten den 
Lernenden eine besondere Förderung. Gelerntes 
kann vertieft, Unklares aufgelöst, Verpasstes auf-
geholt werden.

THERI-BAND, THERI-CHOR UND KULTURGRUPPE laden 
zum Mitwirken und Mitgestalten in kulturellen 
sowie musischen Projekten ein.

IM THERI-PARLAMENT reden alle Lernenden mit, 
nehmen direkten Einfluss auf den Schulalltag und 
gestalten die Entwicklung des Schulbetriebs und 
die diversen Angebote mit. 

BELIEBTE SCHWERPUNKTFÄCHER sind Psychologie, 
Pädagogik, Philosophie (PPP) aber auch Bildneri-
sches/Technisches Gestalten (BG/TG), Biologie und 
Chemie sowie Latein. 

ALS ERGÄNZUNGSFÄCHER können Geografie und Ge-
schichte, Musik, Physik, Ethik und Religion, Sport 
sowie Wirtschaft und Recht gewählt werden.

DIE INTERNE BERATUNGSSTELLE unterstützt unsere 
Lernenden bei den vielfältigen Problemstellungen 
des täglichen Lebens.

DIE BILINGUALE MATURA 
ZUGANG ZUR WELT

In einer globalen Welt führt kaum ein Weg an der 
englischen Sprache vorbei. Am Theresianum ent-
wickeln engagierte junge Frauen im Rahmen der 
bilingualen Matura ein überdurchschnittlich hohes 
Niveau in den Sprachen Deutsch und Englisch und 
gewinnen bedeutende  Vorteile für ihre Laufbahn 
in diversen Studienrichtungen. 

SPRACH- UND KULTURREISE
Während einer begleiteten zweiwöchigen Ausland-
reise können Sprachkenntnisse und Kulturwissen 
gefestigt und vertieft werden.  

LERNFÖRDERLICHES UMFELD
Die Schule liegt erhöht über dem Vierwaldstätter-
see in schönster Landschaft. Sport getrieben wird 
auf dem Outdoor-Sportplatz oder in der grossen 
Turnhalle. Beliebt ist das 25-Meter-Schwimmbe-
cken. Der grosser Werkraum mit elektrischen Töp-
ferscheiben lädt zum Gestalten ein. Beide Angebote 
können auch in der Freizeit von den Lernenden 
genutzt werden.

p e r s ö n l i c h  k l a s s e

MATURA UND BILINGUALE MATURA D/E - AM THERESIANUM IN INGENBOHL ZUM ERFOLG!
Immer wieder starten junge Menschen bemerkenswerte Laufbahnen am Theresianum in Ingenbohl (SZ).

SCHNUPPERTAGE

14./15. Dez.

18./23. Jan. 

INFORMATIONS-

VERANSTALTUNG 

13. Jan. 2024

OPTIMALE ERREICHBARKEIT
Zu Fuss, per Velo, Bus, Bahn, Motorrad oder Auto, 
der Campus ist optimal  erschlossen und zeichnet 
sich durch die 5-7 Gehminuten zu Bahnhof und 
Bushaltestellen sowie durch den nahen Autobahn-
anschluss aus. Das Gelände liegt erhöht über dem 
Schwyzer Talkessel mit fantastischer Sicht über die 
Berge, den Vierwaldstättersee und den Talkessel. 

BERATUNG UND BESICHTIGUNG
Weitere Einblicke gewährt die offizielle Website. 
Kontakt für Beratungen, Besichtigungen und Fra-
gen rund um die Laufbahngestaltung:

041 825 26 00
info@theresianum.ch
www.theresianum.ch

danielsteiner1
Linien


